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Nmtslilatt zur Lailmcker Zeitung Rr. 14l.
Donnerstag den 22. Juni 18i>3.

(27K1) 3 - 2 I u Nr. 747/Res. ex 16W.
Koncurs - Ausschreibung.

An dem mit Veginn des Schuljahres
1898/94 neu zu eröffnenden Obergymnasium in
M o star gelangt je eine Lehrstelle f ü r die
naturgeschichtliche G r u p p e u n d f ü r die
classische P h i l o l o g i e zur Besetzung. Die eine
Lehrkraft wird vorläufig mit der provisorischen
Leitung der Anstalt betraut werden.

Des weiteren gelangt mit Beginn des nächst,
folgenden Schuljahres am Obergymnasium in
S a r a j e v o der Posten eines Lehrers f ü r
Geographie und Geschichte zur Besetzung,
mit welch letzterem Posten die Verpflichtung
verbunden ist, auch in der bosnischen Landes
spräche (serbisch oder kroatisch) Unterricht zu er«
theilen.

Uni die vorbezeichneten Posten können solche
der bosnischen (serbischen oder kroatischen) Sprache
in Wort und Schrift vollkommen mächtige öfter
reichische oder ungarische Staatsbürger oder
bosnisch'hercegovinische Landesangehörige sich be>
werben, welche die gesetzlich erworbene Befähigung
für das Lehramt am ganzen Gymnasium aus
einem der oben bezeichneten Fächer mit serbifcher
oder lroatifcher Unterrichtssprache nachzuweisen
in der Lage sind.

Eine der für Mostar zu acquirierenden Lehr»
lrtlfte wird überdies noch den glaubwürdigen
Nachweis zu erbringen haben, dass sie die nöthige
Ciynung besitzt, um substitutarisch auch die bos-
nische Landessprache in den Unterclassen des
Gymnasiums vortrage» zu können.

Anstatt der oben ausgeschriebenen Lehrstellen
werden eventuell auch Supplentenstellen verliehen
werben, und ist zur Erlangung einer solchen
außer der oben bezeichneten staatsbürgerlichen
Qualifikation und Tprachtenntnis der Nachweis
erforderlich, dass der Bewerber Candidat des
Mittelschullehramtes ist, das Absolutorium einer
philosophischen Facultät besitzt und entweder
classische Philologie oder Geographie und Geschichte
nebst der serbischen oder kroatischen Sprache und
Literatur vorzutrageu geeignet ist.

Mit den oben ausgeschriebenen Lehrstellen
ist die IX. Diätenclasse, ferner ein Iahresgehalt
von 1200 fl. nebst der Activitiitszulage von
400 fl. und die Aussicht auf die defini^x Er-
nennung verbunden, bei deren Erlangung die
normalmäßige Pensionsfähigkrit. ferner nach in
definitiver Eigenschaft erfolgreich zurückgelegten
fünf Dienstjahren die Norrüclung in die VIII.
Diätenclasse, die Zuerleunung des Titels «Pro
fessor» und die Erhöhung des Stammgchaltes
auf 1600 fl. und nach A) in definitiver Eigen«
schaft erfolgreich zurückgelegten Dienstjahren auf
2000 f l . unter Beibehaltung der oben bezifferten
Activitätszulage eintritt.

Mit der Supplentenstelle ist ein jährliches
Adjutum von 1000 fl. verbunden.

Die mit den entsprechenden Nachweisen
sowie auch mit einen« GesundlMs<Zeugnisse zu
instruierenden Competenzgcsuche sind

bis spätestens 15. J u l i l. I .
an die gefertigte Landesregierung einzusenden
und sollen mit dem bosnischen Stempel oder
dem Varbetrage von 40 kr. für die Eingabe und
von 10 lr, für jede Beilage verfehen sein.

Sarajevo am 15. Mai l«9'i.
Landesregierung fiir Vosnien und die Hercegovina.

Zu Nr. 74? Res. ex 189Z.

Ooncurs-Uusschreibung.
An der in M o s t a r mit Beginn des kom<

menben Schuljahres 1893/94 zu «ctiviercnden
höheren Mädchenschule sind folgende Stellen zu
befehen:

2) die Stelle einer Directorin,
k) die Stelle einer Lehrerin,
c) die Stelle einer Lehrerin für weibliche Hand»

arbeiten,
6) die Stelle einer Lehrerin der französischen

Sprache und
e) die Stelle einer Llavierlehrerin.

Um die »ul» 2) und li) bezeichneten Stellen
können solche der bosnischen Landessprache (serbisch
»der kroatisch) vollkommen mächtige österreichische
oder ungarische Staatsangehörige oder Landes»
ungehörige Bosniens und der Herzegovina sich
bewerben, welche die gesetzlich erworbene Befähi»
gung für das Lehramt an Mädchen-Bürger«
schulen aus der sprachlich'historischen und aus der
naturwissenschaftlichen oder aus der mathematisch«
technischen Fachgruppe nachzuweisen in der Lage
sind: die Bewerberinnen um den Posten »»I, a)
müssen überdies noch den Nachweis einer mehr«
jährigen, erfolgreich zurückgelegten Schulpraxis
liefern.

Die Bewerberinnen um die Stelle »uk ?)
haben den Nachweis der gesetzlich erworbenen
Lehrbefähigung für Handarbeiten an Mädchen«
Bürgerschulen nachzuweisen; die Bewerberinnen
um die Stellen 8ul»«ü) und e) haben den Nach«
weis zu erbringen, dass sie befähigt sind. im
Clavierspiel, beziehungsweise in der französischen
Sprache, Unterricht zu ertheilen.

Ueberdies müssen die Vewerberinnen um die
Posten sul, e). ä) und e) ebenfalls österreichische
oder ungarische Staats- oder bosnisch«hercego-
vinische Landesangehörige und der bosnischen
Landessprache mächtig sein.

Es wird noch bemerkt, dass die Lehr«
Pflicht für die Lehrerin der weiblichen Hand-
arbeiten die Maximalzahl von 30, diejenige
der Lehrerinnen für französische Sprache und
Clavier die Maximalzahl von 25 Lehr«
stunden in der Woche umfasst< und dass dieselben
für den Fal l , als ihnen eine solche Stunden«
anzcchl für ihre Fächer nicht zugewiesen werden
sollte, eventuell verpflichtet sind, im Rahmen der
ihnen obliegenden Lehrzeit sich auch für solche
andere Fächer substitutorisch verwenden zu
lassen, für welche sie geeignet befunden werden.

Bei sonst gleicher Befähiguug haben solche
Eompetentinnen besondere Berücksichtigung zu
gewärtigen, welche den Nachweis erbringen, dass
sie in der Gartentunde, insbesondere in der
Gemüse« und Blumenzucht, wohl bewandert oder
dass sie gute Sängerinneu und nebstbei ratio»
nelleu Gesangsunterricht zu ertheilen in der
Lage sind.

M i t der »uk a) ausgeschriebenen Stelle
einer Directorin ist ein Iahresgehalt von 1000 fl.
nebst 200 fl. Quartiergcld und )l00 fl. Zulage
sowie die Aussicht auf definitive Ernennung
verbunden, bei deren Erlangung die normal«
mäßige Pensionsfähigleit, ferner nach fünf in
definitiver Eigenschaft zurückgelegten Dienstjahren
die Erhöhung des Stammgehaltes auf 1250 st.
und nach 20 Jahren auf 1600 fl. (unter Bei«

behaltung des oben bezifferten Quartiergeldes und
der Zulage) eintritt.

M i t der »»d b) ausgeschriebenen Lehrerinnen«
stelle ist ein Iahresgehalt von 800 fl. nebst 200 fl.
Quartiergeld und 200 st. Zulage sowie die Aus-
sicht auf die definitive Ernennung verbunden,
bei deren Erlangung die normalmäßige Pen«
sionsfähigleil, ferner nach fünf in definitiver
Eigenschaft zurückgelegten Dienstjabren die Er«
höhung des Stammgehaltes auf 1000 fl,, nach
20 Jahren auf 13W fl. (unter Beibehaltung
des oben bezifferten Quartiergeldes und der Zu-
lage) eintritt.

M i t der 8uli c) ausgeschriebenen Stelle für
weibliche Handarbeiten ist ein Iahresgehalt von
500 fl. nebst 180 fl. Quartiergclt» und 15>0 fl.
Localzulage sowie die Aussicht auf definitive
Ernennung verbunden, bei deren Erlangung die
normalmähige Pensionsfähigleit, ferner nach je
zehn in definitiver Eigenschaft zurückgelegten
Dienstjahren die Erhöhung des Stammgehaltes
um je 100 fl., und zwar bis zur Erreichung der
Maximalziffer von 800 fl. (unter Beibehaltung
des oben bezifferten Quartiergeldes und die Zu«
läge) eintritt.

M i t den »ul» 6) nnd e) ausgefchriebenen
Stellen, für welche Lehrkräfte gegen die Zu«
sicherung einer vorherigen dreimonatlichen Kün«
digung zeitweilig aufgenommen werden, ist ein
Iahreshonorar von je 800 st. verbunden.

Die mit den entsprechenden Lehrbefähigungs«
und Verwendungszeugnisseu sowie auch »nil einem
Gesundheitszeugnisse zu instruierenden Cmnpe«
tenzgesuche sind

s p ä t e s t e n s b is 1 5. J u l i l. I .
an die gefertigte Landesregierung einzusenden
und sollen nnt dem bosnischen Stempel oder
mit dem Varbetrage von 40 lr. für die Eingabe
und von 10 lr. für jede Beilage versehen sein.

Sarajevo am 1. Juni 189!i.

Landesregierung fiir Bosnien und die Hercegovina.

(2759) 3 - 2 Z. 6598.
^dictal-Vorladung.

Andreas Egg er, derzeit unbekannten Auf«
entHaltes, wird hiemit aufgefordert, die rück'
ständige Erwerbsteuer sammt Umlagen vom
Schneidergewerbe »<1 Vorschreibungspost 107 der
Steuergemeinde Weißenfels mit .'l fl. 21 lr,
umfo gewisser

b i n n e n 14 Tagen
beim l. k, Steueramte in Kronau zu bezahlen,
als widrigenfalls dieses Gewerbe von Amts<
wegen gelöscht werden wird.

K. l. Nezirlshauptlnanllschast Radmanus«
dorf am 8. Juni 1893.

(2598 b) 2—1 Nr. 4135.

Aviso!
Auf die in der «Grazer Zeitung», «Grazer

Tagespost», »Laibacher Zeitung», «Klagenfurter
Zeitung», im «Llavennki Xaroci» und »03»er-
vlltore 'lrie8tinci», dann «Wiener lanbwirt«
schaftliche Zeitung» uerlaulbarte Kundmachung
Nr. 4135 wegen Sicherstellung der Artikel Hafer,
Heu, Stroh, Holz, Eteinlohlen, Coals und Kerzen

für sämmtliche (Aaruisonsorte des 3. Corps«
bereichcs auf die Zeit vom 1. September 1898,
resp. I . I u n i 1894, bis Ende August 1894, wird
aufmerksam gemacht.

Die nähereu Bedingnisse können bei jedem
Militär'Vervflegs-Magazine, danu bei den P»'
lilischcn Br.;irlsl>el)mdl'n uud landwirtschaftliche»
Landecivereinen des 3. Corpebereiches i» den
Amtsstundcn eingesehen werden. Die bezüglichen
Bediugnishefte lönne» dri den genannten Ver«
pflegs«Magazinen gegen Erlag von 4 lr. per
Druckbogen, eventuell auch durch die Post bezogen
werden,

Graj am 2. Juni 1893.

Die f. u. k. Intendanz des 3. Eorps.

(2790) Präj.Z 1463.
Aeziilisgelichts-Fienerftelle

in Alüoldstl'in, cvl'utm'll bei einem ander» Ve-
zirlsgerichte, zu besetzen, Kemttniö der sloven'«
schen Sprache erforderlich,

Bewerbungsgesuche
bis 20, J u l i 1893

im Dienstwege an das Präsidium des l. t, Lan<
desgerichtes.

ttlagenfurt am 19. Juni 1893.

(2789) 3 - l Z^06l7
Kundmachung.

I m Gegenstände des Ansuchens der I " '
fassen der Ortschaften Krupp und Moverndott
um Ablösung der wechselseitigen Weiderechte «n"
die Verhandlung hieramts

M o n t a g den 17. J u l i l. I .
nm 9 Uhr vormittags stattfinden.

Den» unbekannt wo befindlichen VtsHer
Iofef Malnaric von Krupp Nr. 3 wird auf <e>ne
(öesahr und Kosten der Besitzer Martin Tomc
von Seilendorf Nr. 8 als Curator »cl »<^"ln
bestellt,

K. l. Bezirlshauptmannschaft Tschemembl
am 16. Juni 1893.

(2762) 3"-^2 Nr?l5.940.
Kundmachung.

Zufolge Anordnung des hohen l, l. Handels»
Ministeriums wird verlantbart, dafs von nu»
an zwischen Oesterreich und Siam — vorläufts
jedoch bloß mit dem siamesischen Pustamte 'N
Bangkok — Postauweisungen bis zum Velrage
von 200 fl. --- 400 Mar l ausgrlausch! werben
können.

Die Gebür für Postanweisungen nach Sia"
(Bangkok) beträgt, wie im übrigen internally
nalen Verkehre, 10 lr. für je 10 sl. oder deren
Vrnchtheil des angewiesenen Betrages.

Schriftliche Mittheilungen auf den, Coupon
der Anweisungen und Auszllhlungsbcstätig'Ma"
sind zulässig. Desgleichen ist die Aufgabe von
Expressamueisungen, dagegen nicht die AxW»
von telegraphischen Postlmweisuugen gestatt"-

Verfügungen des Absenders wegen ^ " ^
nähme der Anweisungen oder wegen Aenderu"»
der Adresse derselben sind zulässig.
Von der l . l . Post- und TelegraphenDtrecti«'»-

Trieft am l2. Juni 1893.

Anzetgeblatt.
(2746) 3—1 St. 1569.

Ok lie.
Ker ni bilo k na 10. junija t. 1.

določeni prvi eksekutivni dražbi Jo-
žefu Gričarju iz Stare Gore «padajo-
čega zemljiača vlož. ät. 209 k. o. Mirna
nobenega kupca, vräila se bode

dne 11. j u l i j a 1893
druga eksekutivna dražba.

C. kr. okrajno sodisče v Trebnjem
dn* 15. junija 1893.

(2766) 3 - 1 St. 13.179."
Oklic.

C. k. z. m. d. okrajno sodišče v Ljub-
ljani naznanja, da je v pravdni stvari
Marijane Mären iz Vnanjih Goric (po
dr. Hudniku) proti zapuščini Neže Cerar
iz Vnanjih Goric radi 50 gold, poatavilo
foženi g. dr. Frana Papeža, advokata
v Ljubljani, kuratorjem ad actum ter
mu vročilo tožbo de praes. 3. junija
1893, St. 13.197, na kojo se je do-
ločil narök v malotnem postopku
na dan

6. j u l i j a 1893

ob 8. uri dopoldne pri podpisanem
sodišči.

C. k. z. m. d. okrajno sodišče v Ljub-
ljani dne 7. junija 1893.

(2605) 3—2 Nr 3714^

Curatorsbeftellunff.
Dem lllibekannt wo in Amerika be-

findlichen Stefan Stariha von Sodinsdorf
Nr. 6 wird Herr Stefan Znpankiö von
Tschernembl als Curator »ci «c:lum bestellt
und ihm der hg. Grundbuchsbescheid vom
15. April 1893, Z. 2749, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl am
17. Mai 1893.

( 2 6 5 6 ) ^ 3 ^ Nr. 4299.

Edict.
Für die unbekannt wo befindliche

Tabulargläubigerin Karoline Hren wurde
Herr Martin Pavlovkic von Zirknih
unter Bebändigung des exec. Realfeil-
bietungsbescheides vom 15. April !«93.
Z. 3206, zum Curator »<« uclum bestellt.
»« K'l'Azirksgericht Loitsch am 27sten
Mm 1893.

(2738) 3 - 2 Nr. 5544.

Zweite ezee. sseilbietunss.
Bei dem k. k. Landesgerichte Laibach

wird in der Executioussache der kram.
Sparcasse bei fruchtlosem Verlaufe des
ersten Termines am

17. J u l i 1 8 9 3 ,
vormittags 10 Uhr, die zweite executive
Versteigerung der sammt luncw« in-
»lrutlu« auf 5910 st. 74 kr. geschätzten
Hausrealität der Maria Pukelstein Einl.
Z. 71 der Catastralgemeinde Kratau-
Vorstadt vorgenommen werden.

K. l. Landesgericht Laibach am 13ten
Juni 1893.

(2699) 3—3 St. 40237
Oklic.

V izvršilni zadevi Josipa Tomšiča
iz flirake Bist rice Stev. 7 proti liiažu
Vičiču i/ Soz fif. 7 peso. 50 gold, s pr..
dovolila se je ek.sekutivna prodnja iz-
vrfiencu lastne Iretjine zemljisča vl.
ät. 78 kat. obsiine Harije-Soze, ki se
je v celoti sodno na 185 gold, cenilo,
ter He y.u into dolo^ata nar6ka na

i

3. jul i ja in na
4. a v g u s t a 1 8 9 3 , .

vsakikrat dopoldne ob 9. uri P r l ' T
HodiSči s pristavkom, da se D 0 .
omenjena tretjina zemljisöa Pr', P
prodaji le za ali čez, pri drugi Pr

daji pa tudi pod cenilno vrednosij
oddala. .. ,-

Izpisek iz zemljiäke knjige, c e n ' t u ,
zapianik in dražbeni pogoji lez^ v

sodni registraturi na upogled. .
C. kr. okrajno sodiäöe v llirski "

strici dne 21. maja 1893. • __-
(2657)3—2 Nr. 4S07.

Edict. ^ .,,
I n der Execntionssache des A U

Moschek in Laibach (durch Dr. S a M
pcto 1000 fi. s.A. wurde dem .lnbel" "
wo in Amerika befindlichen A " m
Franz Skvar̂ e von Gemüth Nr^N v
Karl Pllppis vol, Kirchdorf als l t ' , "
aci »c;tum bestellt und ihm der da. >"
feilbietungsbescheid vom 3 l . März l "
Z. 2887, zugestellt. ^ ^ ̂ ^N

K. l. Bezirksgericht Loitsch aM "e"
Juni 1893.
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(871?) 3—2 Nr. 5363.

Amortisations-Edict.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach wird

über Ansuchen des Georg Auer in Laibach
bas Verfahren zur Amortisiernng der
auf der Realität desselben in der Grund-
buchseinlage Nr. 207 der Catastralge-
lneinde Karlstädtervorstadt für den Jakob
Sterlekar anf Grund des Ehevertrages
vom 7. August 1810 und des Verzichtes
vom 20. October 1810 seit 15. Juni
1811 haftenden Hypothekarforderung per
4b f l . 50 '/. kr. eingeleitet.

Es werden hiemit diejenigen, welche
auf diese Hypothekarfordernng Ansprüche
erheben, aufgefordert, dieselben binnen der
mist von einem Jahre, welche am

1. J u l i 1 8 9 4
knbet, Hiergerichts anzumelden, widrigens
bei fruchtloser Verstreichung der Frist
über neuerliches Ansuchen die Amorti^
sation der Einverleibung und deren Lö-
ichung bewilligt werden wird.

K. k. Landesgericht Laibach am Wten
Juni 1893.

(2729) 3—2 St. 3924, 3966, 3998,
4013, 4091, 4368.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče Krsko na-

znanja, da se je na tožbe:
1.) Franceta Pohleta iz Celin St. 11

(po c. kr. notarju dr. Pučku na Krškem)
Pfoti Janezu, (iregorju, Ani, Neži, Ma-
r»ji in MarJQti Metelko iz Dobrave za-
r&di priposestovanja vl. st. 848 kat,
°bč. Raka;

2.) Antona Zorkota na Gori sv.
Lorenca St. 11 (po dr. Mencingerju na
Kräkem) proti Martinu Zorkotu, Ma-
r»ji, Martinu in Janezu Kerinu, ter
Neži Zorko zaradi zastarelosti in uga-
sitve zastavnih pravic pri vl. 262, 264,
?46 kat. obč. Krake za 62 gold.41 '/„ kr.,
10 gold. 42V» kr., 3 gold. 34«7,4 kr.
in 80 gold. 233/4 kr.;

3.) Martina Jordana iz Hake proti
Janezu Venetu iz Ravnega st, 17 za-
voljo priznanja priposestovanja vlož.
»t. 761 k. o. Raka;

4.) Janeza Zorka iz Vrha fit. 9
(po dr. Pučku) proti Antonu in Fran-
c«tu Zorku iz Vrha zaradi zastaranja
^rjatev ä 14 gold. 55 V« kr. P r i vl*
*•• 406 kat, obč. Raka;

5.) Jožefa Lekšeta iz Dol. Radolj
JJ* 17 (po dr. Pučku) proti Janezu
Stojsu iz Strita zavoljo priposesto-
vanja vl. st. 765 kat. obč. Raka;

6.) Andreja Pavkoviča iz Osreče
froti Janezu Grudenu iz (iermulj za-
r*di KK) gold, s pripadki, tožencem
' n njih pravnim naslednikom in de-
^čeni, vsi nepoznatega bivališča, po-
s'avil .skrbnikom na čin:

ad 1 Martin Stajner iz (Jmajne;
ad 2 Janez Sluga iz Ceste;
ad 3 in 4 Franc Drnovsek iz Rake;

, ad 5 Janez Hočevar iz Dolj. Ha-
ôlj in

ad 6 Anton Jerman iz (irmulj in
^oločil v obravnavo narok na

14. j u l i j a 1 8 9 3
^Poldne ob 8. uri pri tern sodisči.
. To Be jim naznanja v svrho, da

81 izberejo druzega zastopnika ali pa
f^stavljenemu akrbniku dajo pripo-
f̂ očke v njihovo obrano, inače se
°de le H skrbniki obravnavalo in

sPoznalo, kar je pravo.
, C. kr. okrajno sodisče na Krftkem
??5JB. junija 1893.
(2640)i 3 ^ 2 fit. 31967

^klic izvrnilne zemljiscine
dražbe.

C. kr. okrajno sodisöe v Mokro-
°8u daje na znanje:

A Na proänjo Janeza Spolarja iz
j^njk; dovoljuje se izvrMlna drazba
°*eia Draganovega, sodno na 1220

jjfd'narjev cenjenega zemljisča vlož.
1 ö,6 k. o. ArnuSka Vax v Lazih.

^ Za to se določujela dva drazbena
l i fcya, prvi na

5. j u l i j a in drugi na
v» 9. a v g u H t a 1 8 9 3 ,

8ak>krat od 11 do 12. ure dopoldne

pri tern sodišči a pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Mokro-
nogu dne 18. majnika 1893.

(2641) 3—2 St.. 3231.
Oklic izvršilne zeinljišeiiie

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

daje na znanje:
Na profinjo Antona Tratarja iz

Mokronoga dovoljuje seizvräilna dražba
Elizabete Okornove, sodno na 420 gold,
cenjenega zemljišča v\o?.. št. 306, 338
in 408 k. o. Tržiše v Tržišu

Za to se določujeta dva draž.bena
dneva, prvi na

5. j ulij a in drugi na
9. a v g u s t a 1893,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tern sodisči s pristuvkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenilveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod tovrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varščine v roke draž-
benega komisarja polozili, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Mokronogu
dne 19. majnika 1893.
(2642)1^2 ^732307

Oklic izvrsilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
daje na znanje:

Na prosnjo Antona Tralarja iz
Mokronoga dovoljuje se izvrsilna dražba
Janeza Hribarja in Mice (iolobove,
sodno na 1480 gold, cenjenega zem-
Ijisča vlož. št, 112 in 371 k. o. Bistrica
v Jesenicah.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, prvi na

5. ju l i ja in drugi na
9. avgusta 1893,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne
pri tern sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljisöe pri prvem roku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod tovrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varftčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjizni izpisek ležč
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dnč 19. maja 1893.
(2643) JOT St. 3514.

Oklic izvrsilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
daje na znanje:

Na prošnjo Elizabete Okorn iz
Tržiša dovoljuje se izvršilna dražba
Janeza in Neže Slapsakove, sodno na
200 gold, cenjenega zemljisča vl. fil. 510
k. o. Tržise.

Za to se doloöujeta dva dražbena
dneva, prvi na

12. ju l i ja in drugi na
1 6. a v g u s t a 1893,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne pri
tern sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljisče pri prvem roku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
roku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik doUan, pred
ponudbo 10 odslotkov varščine v roke
drazbenega komisarja polozili, renil-

veni zapisnik in zernljeknjižni izpisek
Iež6 v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne 30. maja 1893.

(2703) 3—2 Nr. 5334.

Efec. Realitäten-Versteigerung.
Vom l. k. Landes- als Handelsgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ludwig

Fantini aus Stein die executive Verstei-
gerung der der Maria Pukelstein in
Laibach gehörigen, gerichtlich auf 5794 fl.
geschätzten Realität E. Z. 71 der Cata-
stralgemeinde Krakauvorstadt und der auf
1274 f l . geschätzten Hälfte der Realität
E. Z. 43 derselben Catastralgemeinde
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

2 4 . J u l i
und die zweite auf den

28. A u g u s t 1 8 9 3 ,
jedesinal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Sitlicherhof am Alten Markte in
Laibach mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<» Vadium zu Handen der
Licitations - Commission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungs»Protokolle und die
Grundbuchs-Extracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K. l. Landesgericht Laibach am lOten
Juni 1893.

(2606) 3—2 Nr. 3969.

Erinnerung.
Von dem k. k, Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird den Mihael Kaps von Ge-
reuth, Katharina und Stefan Puhel von
Tanzberg, resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge«
richte Josef Puhek von Tanzberg Nr. 24
die Klage auf Zahlungsanerkennung und
Löschung 6« ,irn68. 23. M a i 1893, Zahl
3969, eingebracht, worüber zur summa-
rische» Verhandlung die Tagsahung auf den

12. A u g u s t 1 8 9 3 ,
vormittags 8 Uhr, hg. mit dem Anhange
des 8 16 S. P. angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Stefan Zupankic von Tschernembl
als Curator »6 aolum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichts-Ordnung verhandelt werden
und die Geklaaten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dein be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung entste-
henden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
27. M a i 1893.

(2535) 3 - 2 SL 4968.
Oklic.

G. kr. deželno sodišče v Ljubljani
daje na znanje:

Jarnej Hiebs iz Hradeckyjeve Vasi
je proti Antonu Writzetu in njegovim
neznanim pravnim naslednikom tožbo
de praes. 26. maja 1893, St. 4968, za
priznanje priposestovanja '/4 zemljiftöa
vložek 647 k. o. Karlovsko predmeslie
pri tern sodišči vložil.

Ker lemu sodišču ni znano, kje
da biva toženi in mu tudi njegovi
pravm nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo skodo in njihove troftke

za to pravdno reč dr. Mosche, odvetnik
v Ljubljani, skrbnikom postavil in o
tožbi določil dan v skrajsano obrav-
navo na

28. a v g u s t a 1893
ob 9. uri dopoldne pri tern sodiači.

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem öasu dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
disču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. deželno sodi&če v Ljubljani
dne 30. maja 1893.

(2572) 3—2 fiTlÄT
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Vipavi na-
znanja Jakobu in Mar jet i Stefanč-ič
neznanega bivanja in oziroma nji-
hovim neznanim dediöem, da je proti
njim posestnik FrančiSek Stefančič iz
Terševja St. 9 vložil tožbo z dn* HOega
maja 1893, St. 1939, na priznanje last-
ninske pravice gled6 zemljifiča vloga
st. 98 kat. obcine Podkraj.

0 tej tožbi določil se je za redno
ustno razpravo dan na

25. a v g u s t a 1893
ob 9. uri dopoldne ter l.oženim v
obrano njih pravic postavil Anton Ro-
van, župan v Podkraji, kuratorjem
na tin.

C. kr. okrajno sodisče v Vipavi
dn6 1. junija 1893.

(2W7) 3—2 Nr. 3842.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Tscher«

nembl wird dem Georg Puhek von Tanz-
berg Nr. 19, nun in Amerika, hiemit er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Johann Sustaric von Iernejsbors
Nr. 27 die Klage aufZahlung von 125 f l.
s. A. 6e pl-ae«. 18. M a i 1893, Z. 3842,
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsahung auf den

12. A u g u s t 1 8 9 3 ,
vormittags 8 Uhr, hg. mit dem Anhange
des 8 18 S. P. angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten den
Herrn Josef Stariha von Tschernembl als
Curator a6 aclum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu gebe«, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
26. M a i 1893.

(2673) 3—2 St. 3586.
Oklic.

Jakobu Tomažinu iz Cerkovske
Vasi, bivajočernu v Ameriki, imenoval
se je g. Julij I^enasai iz Cerkovske
Vasi skrbnikom za čin, ter so se sled-
njemu dostavile tožbe de praes. 26ega
aprila 1893, st, B5B6, 16. aprila U'«;;
št. 3369, in 16. aprila 1893, st. 3.JYD,
na katere se je doloCil narok za «kraj-
šano razpravo na

17. j u l i j a 1803
dopoldne ob 9. uri pri fern HodMi.

C. kr. okrajno sod»fc'*e v f̂ igafci
dn6 20. maja 1H93.
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In unserem Verlage erschien soeben :

Krainer

Festmarseh.
Anlässlich

des dreihundertsteil Gedenktages
der

Schlacht bei Sissek
für Militär - Orchester und Ciavier
comnoniert und dem k. u. k. Inst. - Reg.
FZM. Freiherr von Kühn Nr. 17 gewidmet

Ton

Anton Foerater.
Op. 53. (2710) 6—5

Preis für Ciavier 60 Kreuzer.
Bei Einsendung des Betrages erfolgt

Franoo-Zusendung.

lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung in Lalbaoh.

[lliil
auch beschränkte, kauft F. Ftfrstl, I.,
Bellaria 4, Wien. (885) 150-50

Die besten (2356) 10-9
St reu-Closets

erzeugt die Maschinenfabrik des
Wm. E. Thursfield

in Gumpoldskirohen bei Wien.
Prospecte gratis und franco.

Netenyerflienstfl.2160
jährlioh. feite« Gehalt können Per-
sonen jedes Standes, welche in ihren
freien Stunden sich beschäftigen wollen,
verdienen. — Offerten sub <G. 2969>
an Rudolf Hone, Wien. (2632) 4-4

Prftmlieri
mit dem Ehrendiplome

) und der goldenen He-
pdaille in deu Lygle-

niiohen Ausstellun-
gen zu London und
Paris, mit der goldenen
Medaille zu Brüssel

und Tunis.

Himbeerensymp,
mittelst Dampf aus aromatischen Gebirgs-
himbeeren zubereitet. Eine Flasche zu 1 Kilo-
gramm Inhalt 65 kr.; ausgewogen zu 55 kr.
per Kilogramm. Wird auch in Korbslaschen
zu 3 Kilogramm (Postcolli), zu 10, 20 und

40 Kilogramm versendet. (1434) 13

Apotheke Piccoli
„ i m Engel" in Laibacli, Wienerstrasse.
Auswärtige Aufträge werden umgehend

gegen Nachnahme des Betrages effectuiert.

Natnrelltapeten you 6 kr. = 10 Pfg. D. Rolle.
Goldtapeten von 12 kr, = 20 Pfg. D. Rolle.

I fJBf* Wer beim Einkauf von

Tapeten
viel Geld ersparen will,

I der bestelle die neuesten Muster des

Ostdeutschen Taüeten-Versanflgeschäftes
I von Gustav Schleising
I in Bromberg (Prov. Posen).
I Dieselben übertreffen an auBergewöhn-
I licher Billigkeit und überraschender
I Schönheit alles andere und werden auf
I Verlangen überallhin franco gesandt.

Victoria-Tapete!
I lOfarbiges Stoffmuster für nur 20 kr.
I = 36 Pfg., größte Neuheit, concurrenz-
I los im Preise, darf als etwas ganz
I außergewöhnliches in keinem Hause

I

Gasthaus des IJ. Blumauer, Krakauer Damm Nr. 18.
JV* Krebse "tPt

bester Sorte, sind bei mir stets zu bekommen ; auch versende ich solche auf Ver-
langen aufs Land und in andere Gegenden. Auch werden Zuchtkrehse versendet.

In meinem Gasüianse werden stets frisohes Bier und die besten Weine
ausgeschenkt; die Bedienung ist prompt, und erhalten die verehrten Herren
Gäste täglloh Ä t m » « ! » « * « und jeden Fasttag schmackhaft zubereitete
l ^ l u H N f i f i i e h e zu billigsten Preisen. (2042) 8-8

Mit «kr Versicherung, dass ich das geehrte P. T. Piiblicuin in jßder Flin-
sicht befriedigen werde, und indem ich mich zu zahlreichen Bestellungen em-
pfehle, zeichne achtungsvoll L. Blumauer , Gastwirt und Besitzer.
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yjjssianz^
L e i m - i H ReutenversichBrunss -Actien- Gesellsctian

Wien I., Hoher Markt 9.

Grösste Coulance bei der Auszahlung der versicherten Capitalien.
Versicherungssland Ende 1892:

54 424 Polizzfiii mit «.».400.000 Gulden Ver-icherungsxapilal.
Darunter Arbeiterversicherungen :

41.321 Polizztn mit 5,540.000 Gulden VersicherungBcapifal.

Die Anstalt gewährt

"V (» r s i <; li o ¥• ii ii |2T

auf das Leben des Menschen in allen Combinationen
gegen billige Prämien und coulanteste Bedingungen
Sie widmet sich insbesondere der von ihr in Oesterreich eingeführten Volks-
oder Arbeiterversicherung gegen Wochenprämien von 5 bis 50 Kreuze r
sowie auch gegen Monatsprämien. Auskünfte über Annahme von Versicherungs-

Anträgen und Bestellung von Agenten ertheilt: (1423) 12—f»

Direction der „Allianz", Wien I., Hoher Markt 9.
Leistungsfähige Vertreter werden gesuoht.

(2772) 3—1 St.. 12.856.

Oklie.
C. kr. za m. del. okr*. aodišče v Ljub-

ljani daje na znanje, da se je na proänjo
Andreja Druškoviča, trgovea v Ljub-
ljani (po dr. Krisperju), proti Andreju
Kastelicu, po.sesfniku iz Rudnika «pri
rudečem križi», v izterjanje terjatve
182 gold. 57 kr. s pr. z odlokom •/. dne
30. maja 1893, Stev. 12.356, dovolila
izvräilna dražba na 1300 gold, cenje-
nega nepremakljivega po.se.st.va vlož.
St. 163 zemljiške knjige kat. obtf. fttc-
panja Vas.

Za so izvrSitev odrejena sfa dva
röka, na

1. j u l i j a in na
9. avgu.sf.a 18 9 3 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri lern
sodišči s pristavkom, da se bode lo po-
sestvo pri prvem roku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod to oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem .sodisči
upogledati.

C. kr. za m. del. okr. sodisče v Ljub-
Ijani dne 30. maja 1893.

(2770) 3 - 1 fti. 11.719.

Oklic.
C. kr. za m. d. okr. .sodiftfte v Ljub-

Ijani daje na znanje, da se je na proSnjo
Martina Kogoja iz Zg Kaslju proti
Mariji Kogoj iz Zg. KaSlja v izlerjanje
terjatve 88 gold. 17 kr. s pr. z tus.
odlokom z dne 31. maja 1893, fit. 11.719,
dovolila izvrfiilna dražba na 1108 gold,
cenjenega nepreinakljivega poseslva
vlož. St. 600 zemljiske knjige kat. obč.
Kašelj.

Za lo izvrsitev odrejena sla dva
roka, na

5. j u l i j a in na
9. a v g u s t a 1 8 9 3 ,

vsakikraf. ob 9. uri dopoldne pri tem
sodisči s prislavkom, da se bode to
poseslvo pri prvem röku le za ali nad
cenilno vrednosljo, pri drugem pa tudi
pod cenilno vrednosljo oddalo.

l'ogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri lein Hodiftsii
upogledati.

C. kr. za m. d. okrajno sodi.šče v
Ljubljani dne 31. maja 1893.

Ravnokar izäla je knjižica:

P o v e s t zsi liihidino.
Spisal T o s i p ^ivsatžjo-v.

Cfeiia vezanei kniižici je 25 kr., po poäti
3 kr. ve .̂ (27H) 3-tf

lg. pl. Kleinmayr & Fed. Bambergova
knjigotržnica v ljubljani.

Eine GemiscJitwarBii-Hanfllung
wird in Untersteiermark oder Krain z"
paohten gesucht. — Anträge unter *B. D«
600>, Marburg poste restantp. (2794)

Cafe Europa.
(lii'.CIi.) 4 X

Täglich frisches

Gefrorenes*

lYitrinLI
Alle in dieses Fach einschlägigen Gegen

slände werden schön und billigst ausgesii'1^
hei (2687) &-*

Anna Detter
Lalbaoh, Alter Markt 1.

Gutskauf.
Gegen Barzahlung zu kaufen ge'

auoht: zwei landtäfliohe Güter, eine"
im Preise his

12O.OOO fl.
und eines im Preise his

4OO.OOO fl.
Günstige Lage, hübsche« Sohlo»1

erwünscht. - (ioMW'^a Offerten nur VO»
Besitzern erbittet Richard P«"'
Wien, Wieden, Margarethen»tra»*e

Nr. 12. (2720) 3-<>

Prospekts und Probehefte
durch alle Buchhandlungen.

= Bnubon orHchoint =
in 1!JO LiefornnROn zu jo 1 Mk. und
in 10 Hftlbfrnn/.hßiidun zujo ]f>Mk.:

dritte,,
gänzlich nenbearbeilctc Auflage

. _ ._ _ ^m

ton i'rosoB»or Pechucl-Loesche,
Dr.W.Haaoko, Prof. W.Marshall

und Prof. E. L. Taschenberg.

GrüsitontuilM nou illustriert, mit
mehr als 1800 Abbildungen im Text,
9 Karton und ISO Tafeln io Hol«-
schnitt und CJiromodruck, o^D
der Natur TOII Friedrich Sp»o«.

W. Kuhnert, G. WUliel n. »• _

Verlag des Bibliographischen
Institut« in Leipzig "• Wien.

Heslnllungf-n ausHrehms Thierlolu;" ''''''^,
jpder/fii». 7.U Ijoquemen B^/.iigslicc«mK
an die Hudihandlung von

lg. v. Kleinmayr & F e i BainW
in Lailiitrh. (4;W) '"^

D r u c k u n d » e r l l , , v o n J g . v. » l e i n m a y r ck F e b V a m b e r g .


